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Protokoll der GAL-sitzung am 26.01.2018 zum Thema „ISEK“ 

Visionen – Ideen - Projekte 

Wohnen 

- Bezahlbarer Wohnraum, der langfristig bezahlbar bleibt (auch mit Kind) 

- Alternative zur Baugenossenschaft gründen 

- Permakultur – Strohballenhäuser 

- Vergabe von Grundstücken an genossenschaftsähnliche Projekte  

- Mischung von Wohnen und Arbeiten 

- Gemeinschaftliches Bauen für Familien, Senioren, Menschen mit Behinderung 

- Vorkaufsrecht der Stadt nutzen 

- Keine neuen Baugebiete – Innenbereich anders nutzen 

- Anreize bieten, aus dem zu groß gewordenen Haus auszuziehen 

- Vorkaufrecht in Industriebrachen nutzen – Gewinnschöpfung für die Allgemeinheit 

 

Infrastruktur 

- Kindergarten und Grundschule im Wohngebiet 

- Sichere Schulwege zu Fuß und mit dem Rad 

- der Marktplatz und der Platz rund um die Kirche sollen ein Platz für alle werden, für 

alle was dabei - auch für die Jugend. 

 

Kultur 

- Konzept Kulturhaus? – Professioneller Betrieb notwendig 

- Saal mit entsprechender Technik, die nicht jedes Mal aufgebaut, mitgebracht werden 

muss,  

- Kulturszene zersplittert - Gemeinsames in der Kultur? Kulturwege waren anders 

gedacht 

- Sport und Vereine haben gute Angebote,  

- Kulturangebot zu wenig sichtbar – wie können wir uns gegenüber Reutlingen, 

Tübingen etc. behaupten? – Selbstgemachte Kleinkunst –  

- Das Angebot an Veranstaltungen ist sehr groß - Welche Altersgruppe wird vom 

kulturellen Angebot angesprochen? 

- Kulturhaus für junge Leute – anderer Kulturbegriff  

- Sanierung Schlossgebäude 

- Pfullinger Hallen mehr nutzen – Fehlentwicklungen in der Belegung der 

Schönberghalle (für Veranstaltungen, die nicht sportlicher Art sind) vermeiden 

 

 

Natur – Kulturlandschaft 

- „Pfullingen als Essbare Stadt“ (Bsp. Andernach) 

- Krautländer oberhalb Friedhof 
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- Initiative zur Erhaltung der Streuobstwiesen gründen –  

- Absterben der Bäume verhindern – der Vermistelung entgegenwirken 

- Was machen wir mit den Hochzeitswiesen (wenig nachhaltig geplant)? 

- Cidre herstellen und vermarkten – bei jungen Leuten in Mode 

- Bag in Box – Apfelsaft verstärken 

- Baum – und Wiesenpatenschaften erhalten und ausbauen 

- Mähen großer Flächen durch Bauern (Gras als Energielieferant…) 

 

 

Verkehr / Mobilität 

 

- „Pfullingen war so schön angebunden“ mit Straßenbahn und Eisenbahnschienen 

- Gesamtkonzept notwendig, in dem alle TN gleichberechtigt berücksichtigt werden: 

Schulwege / Radwege / Radfernwege /  

Haltungsänderung, weg von der Bevorzugung des PKW-Verkehrs 

- Für Regionalstadtbahn brennen 

- Für deren Planung in Vorleistung gehen (Planungsgesellschaft über Kreistag 

beauftragen) 

- Barrierefreiheit auch für Sehbehinderte 

- Park and Ride Parkplätze (Freibad, Beginn Stuhlsteige, …)  

- breite Werbung für Teilauto / carsharing 

- Buslinie 2 verlängern  

- Verkehrsberuhigung Innenstadt, geringes Tempo für Autos – Ampeln am Lindenplatz 

sind ineffektiv 

- Marktstraße und Römerstraße rückbauen 

- Autoverkehre vermeiden, ÖPNV verbessern 

 

 

Energie 

 

- Energiebericht vorstellen 

- Energiesparpotenziale ausschöpfen - Sanierung öffentlicher Gebäude 

- Klimaschutzbericht diskutieren und umsetzen 

- Tunnel Geothermie 

- Stromnetz kaufen (Bsp. Metzingen) 

- Städtischer Fuhrpark? 

- Beim bezahlbaren Wohnraum Energiekosten beachten 

- Elektrisch betriebener Bürgerbus 

- Energiegenossenschaft gründen 

 

Protokoll vom 02.02.2018 Traude Koch 


